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Legende   

AM Aufbaumodul P Pflichtveranstaltung 

BM Basismodul Sem. Semester 

EM Ergänzungsmodul SWS Semesterwochenstunden 

CP Credit Point VN  Vor- und Nachbereitung 

K Kontaktzeit WP  Wahlpflichtveranstaltung 

LV Lehrveranstaltung SSt Selbstständige Studien 

 
1. Inhalt und Studienziele 

 
Gegenstand des Bachelorstudiums "English Studies" sind unter Berücksichtigung der allgemeinen 
kulturellen Zusammenhänge die englische Sprache und die englischsprachigen Literaturen in 
Gegenwart und Geschichte. Ziel ist es, den Studierenden des Studienganges wissenschaftliche 
Methoden, Kenntnisse und Systemkompetenzen zu vermitteln, die sie in die Lage versetzen, auf 
wissenschaftlicher Basis eigene berufsrelevante Handlungsstrategien zu entwickeln und 
selbstständig die Entwicklung wissenschaftlicher Erkenntnisse in Bezug auf ihre jeweilige spätere 
berufliche Tätigkeit zu verfolgen und funktional nutzbar zu machen. Leitidee ist dabei das Ziel der 
Befähigung der Studierenden zur informierten, wissenschaftlich fundierten, kritisch reflektierten 
und ergebnisorientierten Interaktion mit, in und zwischen den anglophonen Kulturen der 
globalisierten Welt. Im Bachelorstudium "English Studies" erwerben Studierende Kenntnisse und 
Fertigkeiten in der Analyse und angemessenen Präsentation von komplexen kulturellen und 
sprachlichen Sachverhalten. Dies geschieht vor allem durch die praktische und wissenschaftliche 
Beschäftigung mit der englischen Sprache und mit anglophonen literarischen und kulturellen 
Formen. Das Studium macht mit Interpretations- und Analyseinstrumenten vertraut, fördert die 
rasche Erfassung und Strukturierung von Texten und vermittelt Kompetenzen in der 
Textproduktion und -rezeption. Die Unterrichtssprache in den Lehrveranstaltungen ist i.d.R. 
Englisch. Im Einzelnen zielt das Studium auf folgende Kompetenzbereiche und 
Grundkompetenzen: 
 
Literaturwissenschaft 

 Erwerb literatur- und kulturwissenschaftlicher Arbeitstechniken (von der Literaturrecherche 
bis zur kleinen wissenschaftlichen Arbeit) 

 Erwerb eines Überblickswissens über Epochen, Genres, Themen und Motive anglophoner 
Literatur und Kultur (inkl. medialer Formen) 

 Kenntnis bedeutender literarischer Texte einschließlich der sprachlichen Voraussetzungen 
(von den Anfängen bis zur Gegenwart) 

 Erwerb einer literatur- und kulturwissenschaftlichen Grundbegrifflichkeit 

 Erwerb von Grundkompetenzen wissenschaftlichen Schreibens 

 Erwerb eines Überblickswissens über theoretische Modelle mit zugeordneten Begriffen; 
Fähigkeit zur Einschätzung ihrer Funktionen  

 Kenntnis von Verfahren der Literaturanalyse; Fähigkeit zur Anwendung und zur 
Einschätzung ihrer Leistung 

 Fähigkeit zur selbstständigen, die oben genannten Grundkompetenzen vertiefenden 
Erarbeitung eines größeren literarischen / kulturwissenschaftlichen Gegenstandsfeldes  

 In diesem Rahmen: Fähigkeit zur selbstständigen Erarbeitung einer kleinen literatur- / 
kulturwissenschaftlichen Studie zu einem speziellen Thema 

 
Sprachwissenschaft 

 Grundkenntnis auf verschiedenen Ebenen der Sprachbeschreibung des Englischen 
(Phonetik, Phonologie, Orthographie / Schriftsystem, Morphologie, Syntax, Semantik, 
Textlinguistik, Pragmatik) sowie in den Bereichen der angewandten Sprachwissenschaft 
(z.B. Soziolinguistik, Psycholinguistik, Kontrastive Linguistik) 

 Grundkenntnis theoretischer Modelle der Sprachwissenschaft 



 4 

 Grundkenntnis der historischen Entwicklung der englischen Sprache sowie der regionalen 
und sozialen Variation des Englischen 

 Kenntnis sprachwissenschaftlicher Arbeitstechniken; Datenerhebung und Analyse: 
Segmentierung und Klassifizierung relevanter Einheiten 

 Fähigkeit zur Beschreibung und Analyse von englischsprachigen Texten und Gesprächen 

 Kenntnis der einschlägigen sprachwissenschaftlichen Terminologie 

 Grundkompetenzen in der wissenschaftlichen Recherche, der Argumentation und des 
wissenschaftlichen Schreibens 

 
Sprachpraxis 

 produktive und rezeptive Beherrschung der englischen Sprache in Wort und Schrift 

 Fähigkeit, sich angemessen, flüssig und kompetent in englischer Sprache in 
unterschiedlichen Textsorten und zu komplexen Themen auszudrücken 

 Erwerb von Englischkenntnissen auf dem Niveau von Stufe C1 (CEF) 
 

2. Studienvoraussetzungen 
 
Englischkenntnisse auf dem Niveau von Stufe B2 CEF, Lateinkenntnisse im Umfang des Kleinen 
Latinums sowie Kenntnisse in einer weiteren Fremdsprache. Handelt es sich bei der weiteren 
Fremdsprache um eine moderne europäische Fremdsprache, werden Kenntnisse auf dem Niveau 
von Stufe A2 CEF vorausgesetzt. Die Englischkenntnisse müssen vor der Anmeldung zur ersten 
Lehrveranstaltung im Rahmen von Basismodul 1 vorliegen, die übrigen Sprachanforderungen 
sollen bis zum Besuch der Aufbaumodule erworben worden sein und müssen spätestens bei der 
Anmeldung zur Bachelorprüfung nachgewiesen werden.  
 

3. Studienaufbau und -abfolge 
 
"English Studies" wird als eines von zwei Fächern im Zwei-Fach-Bachelorstudium studiert. 
Insgesamt müssen Fachstudien im Umfang von 78 CP absolviert werden, zusätzlich 6 CP im 
Rahmen des Studium Integrale. Alle Module sind Pflichtmodule. 
 

4. CP-Übersicht 
 

Sem. Modul SWS Gegenstand K VN CP 

1.-3. BM 1 8 Sprachpraxis 120 180 10 

1.-4. BM 2 6 Sprachwissenschaft 90 240 11 

1.-4. BM 3 6 Literaturwissenschaft 90 240 11 

3.-6. AM 1 6 Sprachpraxis 90 150 8 

3.-6. AM 2 6 Sprachwissenschaft 90 210/150 10/8 

3.-6. AM 3 6 Literaturwissenschaft 90 150/210 8/10 

1.-6. EM 4/6/8 Kulturwissenschaft/Mobilität 60/90/120 240/210/180 10 

 Bachelorprüfung in Verbindung mit AM 2 oder 
AM 3 

0 180 6 

 Selbstständige Studien oder Praktikum 0/120 120/0 4 

 Studium Integrale   6 

 ohne Bachelorarbeit 720/840 1620/1500 84 

 Bachelorarbeit 0 360 12 

 mit Bachelorarbeit 720/840 1980/1860 96* 

*Zu den ermittelten Summen für Kontaktzeit und Vor- und Nachbereitung sind für das Studium 
Integrale insgesamt 180 Stunden zu addieren. 
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5. Basismodule 
 

Basismodul 1: Englische Sprachpraxis 

 
Sem

. 
LV u. Turnus SWS P/WP Gegenstand Prüfung / 

Leistung 
K VN CP 

1.-2. Übung A 
WS/SS 

2 P Introductory language 
course 

Aktive Teilnahme  30 30 2 

1.-2. Seminar 
WS/SS 

2 P Introduction to 
linguistic practice: 

grammar 

Aktive Teilnahme 
 

30 30 
 

2 
 

2.-3. Übung B 
WS/SS 

2 P Essay Writing I Aktive Teilnahme 30 30 2 

1.-2. Seminar 
WS/SS 

2 P Introduction to 
linguistic practice: 

phonetics 

Aktive Teilnahme 
 

30 30 
 

2 
 

     Klausur 
(Modulabschluss-

prüfung) 

0 60 2 

∑ – 8 – – – 300 10 

 
Modulbeschreibung: 
Inhalte und Qualifikationsziele: Das Modul dient der Ausbildung der Fähigkeit, die Grammatik 
der englischen Sprache aktiv zu beherrschen und sich angemessen im Rahmen unterschiedlicher 
Textsorten auszudrücken. Inhalte: Einübung von sprachpraktischen Fertigkeiten in Wort und 
Schrift; wesentliche Elemente der englischen Grammatik sowie der englischen Phonetik und 
Phonologie. 

Lehr- und Lernformen: Übung, Seminar; regelmäßige und aktive Teilnahme. 

Prüfungsleistungen: Modulabschlussprüfung 

Berechnung der Modulnote: Die Note der Modulabschlussprüfung ergibt die Modulnote. Die 
Modulprüfung prüft in Form einer Klausur Inhalte der Übung ILC, English Grammar sowie 
Phonetics and Phonology ab. Voraussetzung zum Ablegen der Modulprüfung ist der Nachweis der 
aktiven Teilnahme in den Kursen ILC, English Grammar sowie Phonetics and Phonology. Das 
Modul ist nur dann erfolgreich abgeschlossen, wenn an allen Übungen aktiv und erfolgreich 
teilgenommen wurde und die schriftliche Modulprüfung bestanden wurde. Die Modulnote geht nicht 
in die Fachnote ein. 

Modulbeauftragte(r): Akademische Ratsstelle Sprachwissenschaft. 

Verwendbarkeit des Moduls: Pflichtmodul im Bachelorstudium "English Studies". 

Modulbezogene Voraussetzungen: Nachweis von Englischkenntnissen auf dem Niveau von 
Stufe B2 (CEF).  

Weitere Information: Der erfolgreiche Abschluss von Übung A (ILC) ist Voraussetzung für den 
Besuch von Übung B (Essay Writing I). 

 

Basismodul 2: Sprachwissenschaft 

 
Sem

. 
LV u. Turnus SWS P/WP Gegenstand Prüfung / 

Leistung 
K VN CP 

1.-4. Seminar A 
WS/SS 

2 P Einführung in die  
Sprachwissenschaft 

Aktive Teilnahme  30 60 3 

2.-4. Seminar B 2 WP sprachwiss. Modelle Aktive Teilnahme, 30 120 5 
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WS/SS und Methoden Hausarbeit 

1.-4. Seminar/Übung 
WS/SS 

2 WP Sprachwissenschaft Aktive Teilnahme 30 60 3 

∑ – 8 – – – 330 11 

 
Modulbeschreibung: 
Inhalte und Qualifikationsziele: Im Basismodul 2 sollen die Studierenden an linguistische 
Theorien und Modelle herangeführt und mit sprachwissenschaftlichen Methoden in der 
Beschreibung des Englischen vertraut gemacht werden. Gleichzeitig sollen die Studierenden 
Kenntnisse der grundlegenden Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens (Literaturrecherche, 
Exzerption, Quellendokumentation u. a.) erwerben sowie die Beherrschung unterschiedlicher 
Formen der mündlichen und schriftlichen Präsentation entwickeln. Inhalte: In den Seminaren/der 
Übung des Basismoduls 2 werden die Grundlagen der Phonologie, Morphologie, Semantik und 
Syntax des Englischen vermittelt, eine Auswahl von Anwendungsbereichen linguistischer 
Erkenntnisse und Modelle (z. B. linguistische Pragmatik, Textlinguistik) vorgestellt sowie 
funktionale, soziale und sprachhistorische Zusammenhänge einführend erörtert.  

Lehr- und Lernformen: Seminar, Übung; aktive und erfolgreiche Teilnahme (inkl. Test oder 
Äquivalenz). 

Prüfungsleistungen: Hausarbeit (Bearbeitung einer wissenschaftlichen Fragestellung im Umfang 
von ca. 10 Seiten). 

Berechnung der Modulnote: Die Modulnote ergibt sich aus der Note des B-Seminars. Die 
Modulnote geht nicht in die Fachnote ein. 

Modulbeauftragte(r): Wissenschaftliche Mitarbeiterstelle Geschäftsführung (Sprachwissenschaft). 

Verwendbarkeit des Moduls: Pflichtmodul im Bachelorstudium "English Studies". 

Modulbezogene Voraussetzungen: keine. 

Weitere Informationen: Seminar A ist vor Seminar B zu absolvieren. Auch für den Besuch der 
Übung (Basis) wird der vorherige Besuch des A-Seminars empfohlen. 
 

Basismodul 3: Literaturwissenschaft 

 
Sem. LV u. Turnus SWS P/ 

WP 
Gegenstand Prüfung / 

Leistung 
K VN CP 

1.-4. Seminar A 
WS/SS 

2 P Einführung in die 
Literaturwissenschaft 

Aktive 
Teilnahme  

30 60 3 

2.-4. Seminar B 
WS/SS 

2 WP literaturwiss. Modelle 
und Methoden 

Aktive 
Teilnahme, 
Hausarbeit  

30 120 5 

1.-4. Seminar/  
Übung 
WS/SS 

2 WP Literaturwissenschaft Aktive 
Teilnahme 

30  60 3 

∑ – 8 – – – 330 11 

 
Modulbeschreibung: 
Inhalte und Qualifikationsziele: Das Modul dient der Ausbildung der Fähigkeit, sich mit 
literaturwissenschaftlichen Modellen und Methoden in mündlicher und schriftlicher Form 
auseinanderzusetzen sowie eine fachwissenschaftliche Arbeit anfertigen zu können. Inhalte: 
Einführung in Gegenstände und Methoden der englischsprachigen Literaturwissenschaft; 
Vermittlung von literaturwissenschaftlichem und literaturgeschichtlichem Grundwissen; 
systematische Orientierung über Zugangsmöglichkeiten zur Fachliteratur.  

Lehr- und Lernformen: Seminar, Übung; aktive und erfolgreiche Teilnahme (inkl. Test oder 
Äquivalenz). 
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Prüfungsleistungen: Hausarbeit (Bearbeitung einer wissenschaftlichen Fragestellung im Umfang 
von ca. 10 Seiten). 

Berechnung der Modulnote: Die Modulnote ergibt sich aus der Note des B-Seminars. Die 
Modulnote geht nicht in die Fachnote ein. 

Modulbeauftragte(r): Wissenschaftliche Mitarbeiterstelle Geschäftsführung 
(Literaturwissenschaft). 

Verwendbarkeit des Moduls: Pflichtmodul im Bachelorstudium "English Studies". 

Modulbezogene Voraussetzungen: keine.  

Weitere Informationen: Seminar A ist vor Seminar B zu absolvieren. Auch für den Besuch der 
Übung (Basis) wird der vorherige Besuch des A-Seminars empfohlen. 

 
 

 

6. Aufbaumodule 
 

Aufbaumodul 1: Sprachpraxis 

 
Sem. LV u. Turnus SWS P/WP Gegenstand Prüfung / 

Leistung 
K VN CP 

3.-6. Übung 
WS/SS 

2 P Advanced Language 
Course 

Aktive Teilnahme 30 30 2 

3.-6. Übung 
WS/SS 

2 
 

P Rhetorical Skills Aktive Teilnahme 30 30 2 

4.-6. Übung 
WS/SS 

2 P Essay Writing II Aktive Teilnahme, 
Klausur  

30 90 4 

∑ – 6 – – – 240 8 

 
Modulbeschreibung: 
Inhalte und Qualifikationsziele: Das Modul dient in Fortführung des Basismoduls 1 der 
Ausbildung und Festigung der aktiven und passiven Sprachbeherrschung auf fortgeschrittenem 
Niveau. 

Lehr- und Lernformen: Übung; regelmäßige und aktive Teilnahme. 

Prüfungsleistungen: Klausurarbeit von maximal 90 Minuten Dauer. 

Berechnung der Modulnote: Die in der Übung Essay Writing II erreichte Note bildet die 
Modulnote. Diese ist endnotenrelevant. 

Modulbeauftragte(r): Akademische Ratsstelle Sprachwissenschaft. 

Verwendbarkeit des Moduls: Pflichtmodul im Bachelorstudium "English Studies". 

Modulbezogene Voraussetzungen: Nachweis des Abschlusses des Basismoduls 1. 

Weitere Informationen: Die Übung "Advanced Language Course" ist vor der Übung "Essay 
Writing II" zu absolvieren. 

 
Aufbaumodul 2: Sprachwissenschaft 
 

Sem
. 

LV u. Turnus SW
S 

P/WP Gegenstand Prüfung/Leistung K VN CP 

3.-6. Vorlesung 
WS/SS 

2 WP diachrone/ synchrone 
Sprachwissenschaft 

Aktive Teilnahme 30 30 2 

3.-6. Hauptseminar 
WS/SS 

2 WP diachrone/ 
synchrone 

Aktive Teilnahme + 
Hausarbeit* 

 
30 

 
150 

 
6 
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Sprachwissenschaft oder 
Aktive Teilnahme + 

Referat** 
oder 

Aktive Teilnahme 

 
 

30 
 

30 

 
 

90 
 

30 

 
 

4 
 

2 

3.-6. Übung 
(Aufbau) 
WS/SS 

2 WP Lektüre diachrone/ 
synchrone Sprach-

wissenschaft 

Aktive Teilnahme + 
Referat** 

oder 
Aktive Teilnahme 

 
30 
 

30 

 
90 
 

30 

 
4 
 

2 

 ggf. mündliche Bachelorprüfung (180) (6) 

∑  6    300 (+ 180) 
oder 

240 (+ 180) 

10 
(+6) 
oder 

8 (+6) 

* In einem der beiden Aufbaumodule 2 oder 3 ist eine Prüfung in Form einer Hausarbeit zu 
erbringen, in dem anderen ein Referat mit schriftlicher Komponente. 
** Das Referat kann wahlweise in einem Hauptseminar oder in einer Übung (Aufbau) erbracht 
werden. 
 
Modulbeschreibung: 
Inhalte und Qualifikationsziele: Die Ziele des Basismoduls 2 werden vertieft und ergänzt 
weiterverfolgt, wobei die Vertiefung in einem exemplarisch ausgewählten Gebiet der englischen 
Sprachwissenschaft (gegebenenfalls zur Vorbereitung der Bachelorarbeit) erfolgt. Ziel ist die 
Fähigkeit, ein thematisch begrenztes Problem mit den einschlägigen Methoden wissenschaftlich 
bearbeiten zu können. 

Lehr- und Lernformen: Vorlesung, Seminar, Übung; regelmäßige und aktive Teilnahme. 

Prüfungsleistungen: Referat (Präsentation eines wissenschaftlichen Sachverhalts mit schriftlicher 
Komponente) oder Hausarbeit (Bearbeitung einer wissenschaftlichen Fragestellung im Umfang 
von ca. 15-20 Seiten); ggf. Bachelorprüfung. 

Berechnung der Modulnote: Die im Hauptseminar (falls dort Hausarbeit oder Referat verfasst 
wurde) oder in der Übung (falls dort das Referat verfasst wurde) erreichte Note bildet die 
Modulnote. Sie ist endnotenrelevant. 

Modulbeauftragte(r): Die beteiligten Professuren für englische Sprachwissenschaft. 

Verwendbarkeit des Moduls: Pflichtmodul im Bachelorstudium "English Studies". 

Modulbezogene Voraussetzungen: Voraussetzung für den Besuch des Hauptseminars/der 

Übung im Aufbaumodul 2 ist der erfolgreiche Abschluss von Seminar A und Seminar B aus 
Basismodul 2. 
 

Aufbaumodul 3: Literaturwissenschaft 
 

Sem. 
LV u. Turnus 

SW
S 

P/WP Gegenstand Prüfung / 
Leistung 

K VN CP 

3.-6. Vorlesung  
WS/SS 

2 WP Englischsprachige 
Literaturwissenschaft 

Aktive Teilnahme 30 30 2 

3.-6. Hauptseminar 
WS/SS 

 

2 WP Englischsprachige 
Literaturwissenschaft 

Aktive Teilnahme 
+ Hausarbeit* 

oder 
Aktive Teilnahme 

+ Referat** 
oder 

Aktive Teilnahme 

 
30 
 
 

30 
 

30 

 
150 

 
 

90 
 

30 

 
6 
 
 
4 
 
2 

3.-6. Übung 
(Aufbau) 

2 WP Englischsprachige 
Literaturwissenschaft 

Aktive Teilnahme 
+ Referat** 

 
30 

 
90 

 
4 
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WS/SS oder 
Aktive Teilnahme 

 
30 

 
30 

 
2 

         

 ggf. mündliche Bachelorprüfung (180) (6) 

∑  6    300 (+ 180) 
oder 

240 (+ 180) 

10 (+6) 
oder 

8 (+6) 

* In einem der beiden Aufbaumodule 2 oder 3 ist eine Prüfung in Form einer Hausarbeit zu 
erbringen, in dem anderen ein Referat mit schriftlicher Komponente. 
** Das Referat kann wahlweise in einem Hauptseminar oder in einer Übung (Aufbau) erbracht 
werden. 
 
Modulbeschreibung: 
Inhalte und Qualifikationsziele: Die Ziele des Basismoduls 3 werden vertieft und ergänzt 
weiterverfolgt, wobei die Vertiefung in einem exemplarisch ausgewählten Gebiet der 
englischsprachigen Literaturwissenschaft (gegebenenfalls zur Vorbereitung der Bachelorarbeit) 
erfolgt. Ziel ist die Fähigkeit, ein thematisch begrenztes Problem mit den einschlägigen Methoden 
wissenschaftlich bearbeiten zu können. 

Lehr- und Lernformen: Vorlesung, Seminar, Übung; regelmäßige und aktive Teilnahme. 

Prüfungsleistungen: Referat (Präsentation eines wissenschaftlichen Sachverhalts mit schriftlicher 
Komponente) oder Hausarbeit (Bearbeitung einer wissenschaftlichen Fragestellung im Umfang 
von ca. 15-20 Seiten); ggf. Bachelorprüfung. 

Berechnung der Modulnote: Die im Hauptseminar (falls dort Hausarbeit oder Referat verfasst 
wurde) oder in der Übung (falls dort das Referat verfasst wurde) erreichte Note bildet die 
Modulnote. Sie ist endnotenrelevant. 

Modulbeauftragte(r): Die beteiligten Professuren für englische/amerikanische Literaturen und 
Kulturen. 

Verwendbarkeit des Moduls: Pflichtmodul im Bachelorstudium "English Studies". 

Modulbezogene Voraussetzungen: Voraussetzung für den Besuch des Hauptseminars/der 
Übung im Aufbaumodul 3 ist der erfolgreiche Abschluss von Seminar A und Seminar B aus 
Basismodul 3. 
 
 
Ergänzungsmodul 1: Mobilität/Kulturwissenschaft 

 
Sem. LV u. Turnus SWS P/ 

WP 
Gegenstand Prüfung / 

Leistung 
K VN CP 

1.-6. Vorlesung 
 

2 WP Sprach-, Literatur- 
oder 

Kulturwissenschaft 

Aktive 
Teilnahme 

30 30 2 

2.-6. Übung (Basis) 
 

2 WP Sprach-, Literatur- 
oder 

Kulturwissenschaft 

Aktive 
Teilnahme, 

Referat 

30 90 4 

1.-6. Übung (Basis 
oder Aufbau) 

/Vorlesung/Tut
orium/Selbst.S

tudien 

0/2/4 WP Weitere 
Studienleistungen im 

Umfang von 4 CP 
wahlweise in Ü (4), Ü 

(3), VL (2), Tut (2), 
Selbst. Studien (1, 2 

oder 4) 

Aktive 
Teilnahme, 
ggf. Aktive 
Teilnahme, 

Referat 

0/30/
60 

120/9
0/60 

4 

∑ – 4/6/8 – – – 300 10 

 
Modulbeschreibung: 
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Inhalte und Qualifikationsziele: Das Modul ist ganz oder teilweise als Mobilitätsmodul für die 
Anerkennung von im Ausland erbrachten Studienleistungen nutzbar. Das Modul soll zudem den 
Studierenden die Möglichkeit geben, nach Interesse eigene Schwerpunkte im Englischstudium zu 
setzen; daher sollten unterschiedliche Kombinationen in beliebiger Verteilung aus Kultur-, Literatur- 
und Sprachwissenschaft möglich sein. Es dient der Ausbildung der Fähigkeit, sich mit kultur-
wissenschaftlich orientierten literaturwissenschaftlichen oder sprachwissenschaftlichen Theorien 
und Modellen auseinanderzusetzen und diese in mündlichen und schriftlichen Präsentationen 
vortragen zu können, sowie dem Erwerb von Interpretationsfähigkeiten. Optional sind 
Selbstständige Studien im Umfang von 1, 2 oder 4 LP vorgesehen; diese können beispielsweise 
zur Vorbereitung der Bachelorarbeit genutzt werden, aber auch der Vertiefung von Interessens-
gebieten dienen. Sie werden von prüfungsberechtigten Lehrenden betreut und bestätigt. Details 
siehe institutsinterne Vorgaben.  

Lehr- und Lernformen: Vorlesung, Übung, Seminar, Selbstständige Studien; aktive und 
erfolgreiche Teilnahme (inklusive Test oder Äquivalenz). 

Prüfungsleistungen: Referat (mit schriftlicher Komponente) oder vergleichbare Leistung 

Berechnung der Modulnote: Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Übung in Zeile 2. Die 
Modulnote geht nicht in die Fachnote ein. 

Modulbeauftragte(r): Mitarbeiterstelle Geschäftsführung (Sprach- und Literaturwissenschaft)  

Verwendbarkeit des Moduls: Pflichtmodul im Bachelorstudium "English Studies". 

Modulbezogene Voraussetzungen: Voraussetzung für den Besuch der Übung (Aufbau) ist der 
erfolgreiche Abschluss des Einführungsseminars A und B im entsprechenden Bereich. Für den 
Besuch der Übung (Basis) wird der vorherige Besuch des A-Seminars im jeweiligen Bereich 
empfohlen. 
 
Ergänzungsmodul 2: Selbständige Studien oder dreiwöchiges Praktikum 
Weitere 4 CP sind als selbstständige Studien oder in Form eines 3-wöchigen Praktikums, welches 
durch eine Praktikumsbescheinigung nachgewiesen wird, zu erwerben (Details siehe 
institutsinterne Vorgaben). 

Modulbezogene Voraussetzungen: Keine. Es wird jedoch empfohlen, die Selbständigen Studien 
nicht im ersten Studienjahr zu absolvieren. 
 
 

7. Bachelorprüfung 
 
Die Bachelorprüfung besteht aus einer in englischer Sprache abzulegenden mündlichen Prüfung 
von 45 Minuten Dauer und bezieht sich wahlweise auf die Lehrveranstaltungen von AM 2 oder AM 
3. Sie umfasst drei mit der Prüferin bzw. dem Prüfer zu vereinbarende unterschiedliche 
Themenbereiche und wird mit 6 CP kreditiert. 

 
8. Berechnung der Fachnote: 

 
Die Fachnote ergibt sich aus dem nach Credit Points gewichteten arithmetischen Mittel folgender 
Prüfungsnoten: 
1. Note der Übung „Essay Writing II“ in Aufbaumodul 1 (4 CP); 
2. Note des Hauptseminars in Aufbaumodul 2 oder 3, in dem die Hausarbeit verfasst wurde (6 CP); 
3. Note des Hauptseminars oder der Übung in Aufbaumodul 2 oder 3, in der das Referat mit 
schriftlicher Ausarbeitung erbracht wurde (4 CP); 
4. Note der mündlichen Bachelorprüfung (6 CP). 
 

9. Bachelorarbeit 
 
Die Bachelorarbeit wird in Verbindung mit AM 2 oder AM 3 geschrieben und kann in deutscher 
oder englischer Sprache verfasst werden. Ihre Bearbeitungszeit beträgt 10 Wochen, der Umfang 
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ca. 35 bis 40 Seiten; sie wird mit 12 CP kreditiert. Für das Thema hat die Kandidatin oder der 
Kandidat ein Vorschlagsrecht. 
 

10. Studium Integrale 
 
Im Rahmen des Studium Integrale (6 CP bezogen auf das Fach English Studies) können die 
Studierenden frei aus dem dafür ausgewiesenen Angebot wählen. 
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Musterstudienplan für das Fach „English Studies“ (B.A.) 
 

Sem. 
(CP) 

BM 1 – 
Sprachpraxis 
(10 CP) 

BM 2 Sprach- 
und 
Kulturwissen
schaft (11 CP) 

BM 3  
Literatur- und 
Kulturwissen
schaft (11 CP) 

AM 1 Sprach-
praxis (8 CP) 
 

AM 2  Sprach-
wissenschaft 
(8/10 CP) 

AM 3 Literatur-
wissenschaft (8/10 
CP) 

EM 1 
Kulturwis-
senschaft/ 
Mobilität (10 
CP) 

BA-Arbeit (12)/ EM 
2 Praktikum oder 
SSt (4) 

CP 

1 
 

ILC (2)  
Phonetics (2) 
Grammar (2) 
Modulprüfung (2) 

Seminar A (3)     Tut (2)  
VL (2) 

 15 30 

2 
 

Essay I (2) 
 

Seminar B (5)  
Übung (3) 

Seminar A (3) 
 

   VL (2) 
 

 15 
 

3 
 

  Seminar B (5) 
Übung (3) 

ALC (2)  
 

  Übung  (4)  
 

 14 30 

4 
 

   Rhet. Skills (2) 
Essay II BA (4)  

VL (2) 
Hauptseminar (6) 

Übung (2) 

   16 

5 
 

    BA-Prüfung* (6) VL (2)  
Hauptseminar (2) 
Übung (4 ) 

  14 30 

6        Praktikum/SSt (4) 
Bachelorarbeit (12) 

16 
  

Σ 10 11 11 8 10 (ggf. +6) 8 (ggf. +6) 10 4+12 78+12 

*BA-Prüfung wahlweise im Anschluss an AM2 oder AM3 

 
 

 
 


